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Datum der Sitzung Gremium Zuständigkeit

07.11.2012 Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam Entscheidung

Beschlussvorschlag:

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen;

Der Oberbürgermeister wird beauftragt zu prüfen, ob im zukünftigen Bürgerbüro auch eine aktive 
Unterstützung der Ortsbeiräte bzw. der Ortsvorsteher bei der Bewältigung der bürokratischen  Aufgaben 
wie z. B. Anträge zur Akteneinsicht und Antragstellung geleistet werden kann.
Der Stadtverordnetenversammlung soll im 1. Quartal 2013 dazu berichtet werden.

gez. 
Fraktionsvorsitzende/r

Unterschrift Ergebnisse der Vorberatungen 
auf der Rückseite

Entscheidungsergebnis

Gremium: Sitzung am:

 einstimmig  mit Stimmen-
mehrheit

Ja Nein Enthaltung überwiesen in den Ausschuss:

 erledigt  abgelehnt

Wiedervorlage:

 zurückgestellt  zurückgezogen



Demografische Auswirkungen:

Klimatische Auswirkungen:

Finanzielle Auswirkungen?  Ja  Nein

(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. 
Förderung), beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.)

ggf. Folgeblätter beifügen

Begründung:

Die Potsdamer Ortsteile Golm, Fahrland, Neu Fahrland, Groß-Glienicke, Marquardt, Satzkorn und 
Uetz-Paaren verfügen über ehrenamtliche Ortsbeiräte, die sich um die Belange vor Ort kümmern. 
Durch den stattfindenden Strukturwandel sehen sich die Lokalpolitiker mit wachsenden Ansprüchen 
an ihre Arbeit konfrontiert: Stadtplanung, Stadtentwicklung und Dorferneuerung gewinnen zunehmend 
an Bedeutung, aber auch an Komplexität. 
Auch bei der Beachtung von Fristensetzungen, Anträgen auf Akteneinsicht und Antragstellung wäre 
eine aktive Hilfestellung durch einen Ansprechpartner im Bürgerbüro eine wesentliche Unterstützung, 
die der Effektivität der Ortsbeiräte nutzt und die gewünschte positive Entwicklung der Ortsteile 
befördert.
Die Bedeutung des Bürgerbüros als Mittler zwischen Einwohnern der Landeshauptstadt und deren 
Verwaltung wird dadurch noch unterstrichen.


